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Systematisch-Geobotanisches Institut 
der Universität Bern 
Altenbergrain 21 
CH-3013 Bern 
Tel. 031 - 42 20 58 Bern, den 26. Juli 1982 

VI. MOOR-EXKURSION: NORDWEST-DEUTSCHLAND 
(7203 Palynologisches Praktikum für Fortgeschrittene) 

2. Rundschreiben 

Für die diesjährige Moor-Exkursion haben sich 23 Teilnehmer 
angemeldet (siehe beiliegende Liste). Die Transport-Modalitäten 
sind noch nicht ganz geklärt, jedoch steht fest, dass das 
Gros der Teilnehmer (wohl vor allem diejenigen aus dem Berner 
Raum) mit zwei VW-Bussen fahren kann. Die übrigen sollten 
sich zu Fahrgemeinschaften zusammentun, damit unsere Fallrzeug­
schlange nicht zu lang wird. Darüber und über unsere beiden 
Standquartiere (in Bederkesa und Wilhelmshaven) wird das 3. und 
letzte Rundschreiben informieren, das jedoch nicht vor Ende 
August verschickt werden kann. 

Das detaillierte Exkursionsprogramm liegt auf separatem 
Blatt bei. 

Mit freundlichen Grüssen 

Prof. G. Lang 
Prof. S. Wegmüller 



Systematisch-Geobotanisches Institut 
der Universität Bern 
Altenbergrain 21 
CH-3013 Bern 
Tel. 031-42 20 58 Bern, den 14.Sept.1982 

VI. ~OOR-EXKURSION: NORDWEST-DENTSCIIT,AND 

(7203 Palynologisches Praktikum für Fort schrittene) 

3.und letztes Rundschreiben 

Folgende Informationen sind noch nachzutragen: 

1. Tran~ort. Abfahrt für alle Passagiere der beiden 
-Busse am Sonntag 26.9., 8.00h im Hof des 

Botanischen Institutes. Alle übrigen reisen 
in eigener Regie an (Treffpunkt siehe unter 3.) 

2. Quartier. Die ersten drei Übernachtungen (27.-30.Sept.) 
in Bederkesa: Hotel Ratskeller, Seebeckstrasse 4 
(Doppelzimmer und 3 Einzelzimmer, 32,-- bis 34,50 rn~ 
pro Person) und im Privatquartier (Dreierzimmer, 
Doppelzimmer, 1 Einzelzimmer, 20,-- bis 23,-- pro 
Person). 
Die zweiten drei Übernachtungen (30.Sept.-3.0kt.) 
in Wilhelmshaven: Strandhotel Delphin (Doppel­
zimmer und 3 Einzelzimmer, 25,-- pro Person). 

3. Treffpunkt. Montag abend, 27.9., im Restaurant des 
Hotels Ratskeller, Seebeckstrasse 4, Bederkesa. 
Ab etwa 17h werden wir dort von Prof. Behre 
erwartet. Wer früher eintrifft und im Hotel über­
nachtet: Nach Zimmern für Exkursionsgruppe Lang 
fragen. 

Wir wünschen gute Anreise 

Prof. G. IJang 
Prof. S. Vlegmüller 



ZIMMERVERTEILU}G 

(nur Vorschlag , andere Gruppierun ge n sind natürlich m~ glich) 

Hotel Ratskeller Bederkesa 

Dz Schneider Ruth 
Henrion 

Dz Gaillard 
Ammann 

Dz Bortenschlager 
Bortenschlager 

Dz Eicher 
Wegmüller Peter 

Dz Küttel 
H~lzer 

Dz Schneider tnBeffiari e~f~~ 
Sidler Catherine 

EZ'i Drmcl e r 

Ez Wegmüller Samuel 

Ez Lang 

Strandhotel Delphin Wilhelmshaven 

Dz Schneider Ruth 
Henrion · 

Dz Gaillard 
Ammann 

Dz Bortenschlager 
Bortenschlager 

Dz Eicher 
Wegmüller Peter 

Dz Küttel 
H~lzer 

Dz ßchftc ider l'rnneffiari e IJ,c,A"Ür 
Sidler 

Privatquartier Bederke s a 

Drz Lotter 
R~sch 
Schlo ss 

Dz Venanzoni 
Wick 

Dz Scherrer 
Stuc );;:enbroc k 

Ez Tobolski 

Dz 

Dz 

Dz 

Dz 

Ez 

Ez 

Lotter 
R~sch 

Tobolski 
Schloss 

Venanz oni 
Wick 

Scherrer 
Stuckenbrock 

Draxl er 

Wegmüller Samuel 

Lang 
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PRO G R A M M 

Sonntag 26.9.1982 
Abfahrt 8.00h im Hof des Botanischen Instituts. 
Bern - Göttingen 
Uebernachtung in Göttingen 

Montag 27.9. 
Göttingen - Bederkesa (NE Bremerhaven) 
Abends Treffen aller Teilnehmer einschliesslich der 
unabhängig Anreisenden (Oertlichkeit wird noch bekannt­
gegeben) 
Uebernachtung in oder bei Bederkesa 

Dienstag 28.9. 
Elb-Weser-Dreieck: Jungpleistozän, Ahlenmoor mit 
Pollendiagrammen, Schwarzweisskontakt usw. 
(Führung Prof. Behre) 
Ubernachtung in oder bei Bederkesa 

Mittwoch 29.9. 
Elb-Weser-Dreieck: Einführung in der Burg Bederkesa, 
archäologische Grabung, Siedlungskammer-Projekt: 
Pollendiagramme aus Kesselmooren, prähistorische 
Ackerfluren (Führung Prof. Behre) 
Uebernachtung in oder bei Bederkesa 

Donnerstag 30.9. 
Wurten im Lande Wursten und Butjadingen mit Bohrungen 
und Ausgrabungen, Sehestedter Aussendeichsmoor 
(Führung Prof. Behre) 
Uebernachtung in oder bei Wilhelmshaven 

Freitag 1.10. 
Besichtigung des Niedersächs. Institutes für Marschen-
und Wurtenforschung: Makroreste aus Grabungen, schwimmende 
Torfe im Marschprofil (mit Bohrung), mittelalterliche 
Besiedlung im Pollendiagramm mit Bezug zur Plaggen­
wirtschaft bei Dunum, Kreis Wittmund (Führung Prof. Behre) 
Uebernachtung in oder bei Wilhelmshaven 

Samstag 2.10. 
Lengener Moor, typische Moorsiedlungen: Grossfehn und 
Wiesmoor, Reiderland (W Leer) mit Bohrungen und Pollen­
diagrammen (Führung Prof. Behre) 
Uebernachtung in oder bei Wilhelmshaven 

Sonntag 3.10. 
Wilhelmshaven - Köln (?) 
Öbernachtung im Raum Köln 

Montag 4.10. 
Vormittags Römisch-Germanisches Museum Köln (?), dann 
Köln - Bern 



VI. MOOR-EXKURSION SYST.-GEOBOT. lNST. 
D E F r N 1 T I V E TE Ir, N EH 1'1 E EI, I ~; TE 

1 AMMANN, ßrigitta Dr. 

2 BOHTEN2)CHLAGER, Ine/'. IJ'['. 

3 ßORTENSCHLAGER, Sigmar Prof, Ue. 
4 ßURGA, C. A. Dr, 

D EJCflr:R, 0(",1 L Dc. 

8 Hl'~NHJONl Lcmtraud f)J 

9 H()r,!"EI~ I Adam Dr.'. 
10 fUHISCfTJv\J:D; FelL){ Ltc.phi.l 
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22 vvECMliJ,T,F:R 7 Han,:; Pc:L(~1 Ih', 
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~~~~~~~~=~~~~~~~~~=~~~~~=~~~~=~Z~~~~~~~~~~~~~ 
(wetterbedingte und andere Änderungen vorbehalten!) 

Mo., 27.09.: an Bederkesa 

Di., 28.09.: Jungpleistozän und holozäne Moore 

8.45 Abfahrt Bederkesa 

J0J9. 00-10.30 

© 11. 00-11. 45 

Geestenseth: Eem u. Frühweichsel (Dr . U. Lade) 

Krempel: Eem-Interglazialer und Weichsel-Inter­
stadialer Boden 

G 
) 

11.45-12.45 Bohrg. im Emmelke-Tal: holozäne perimarine Bil­
dungen 

13.00-14.00 Ahlenmoor : Weißtorfgewinnung + Mittagspause 

Großer Ahlen 

-14.45 Ahlenmoor : Bohrung in der Ahlenrönne 

J 14.45-16.30 Fünfseengebiet: ! lebendes Hochmoor 

16.30-18.00 Torfkliff am Dahlemer See 

ca. 18.15 an Bederkesa 

Mi., 29.09.: Entwicklungsgeschichte der Siedlungskammer Flögeln 
seit dem Neolithikum 

9.00-10.00 Burg Bederkesa: Einführung in Landschafts- u. 
Siedlungsgeschichte 

10.15-11.15 Grabung der mittelalterlichen Wüstung Dalem 
(Dr. W. H. Zimmermann) 

11.30-12.15 Kesselmoor Swienskuhle 

12.15-13.00 Kesselmoor Silbersee 

13.00-13.30 Mittagspause Haselhörn 

13.40-14.15 prähistor. Sandweg im Moor PD FLÖ VI 

14.15-15.00 Pollendiagramme Steertmoor 

15.00-15.30 Celtic fields 

15.30-16.00 Steinkiste Flögeln (1800 v. Chr.) 

16.00-17.15 Kesselmoor Flögelner Holz 

17~15-18.00 Vorgeschichtsp~ad mit Gräbern 
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Do., 30.09.: Marsch und Wurten, Außendeichsmoor 

9.00 ab Bederkesa 

9.15- 9.40 Landschaftsüberblick Pipinsburg 

9.40-12.15 Wurten und Deichgeschichte im 
Land Wursten 

(Prof. Dr. P. Schmid) 

13.00-13.20 Weserfähre Bremerhaven - Nordenham/Blexen 
===== (Fährkarten im Fährgebäude!) 

13.45-15.30 Wurten (Grabung Niens) in Butjadingen (Dr. K. Brandt) 

16.00-17.30 Sehestedter Außendeichsmoor 

ca. 18.30 an Wilhelmshaven 

Fr., 01.10.: Institutsarbeit, Seemarsch, Plaggenwirtschaft 

9.00-10.30 Botanische Auswertung im Institut für Marschen- u. 
Wurtenforschung, Viktoriastr.< 26/28 (m. D. Kucan) 

10.30-11.30 Beispiele aus der archäologischen Arbeit 

11.45-12.30 Erbohrung eines Marschprofils mit eingeschaltetem Torf 

12.45-13.15 Mittag am Deich (Cäciliengroden) 

13.15-14.00 Salzwiesen am Jadebusen 

14.30-15.00 Kirche Middels 

15.15-16.15 Plaggenesch Dunum 

16.30-17.00 Neuharlingersiel 

evtl. via Wangersiel, Hooksiel 

ca. 19.00 an Wilhelmshaven 

Sa., 02.10.: Ostfriesische Moore u. Moorsiedlungen, Flußmarsch a. d. Ems 

8.45 ab Wilhelmshaven 

9.30-11.00 Lengener Moor, PD (Dr. O'Connel1) + SWK 

Lengener Meer 

Moorsiedlungen Wiesmoor und Großefehn 

12.00-12.45 Mittagspause in Leer 

13.15-14.30 Coldeborg/Boomborg: Entwicklung der Emsmarsch 
mit Bohrung}, Profile + PD 
Pogum - Landschaftspolder: alte und junge Marsch 
Bunderhammrich - Holtgaste - Leer 

ca~ 17.00 an Wilhelmshaven 

ca. 19.00 geselliger Abschluß 
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Exkursionspunkt in Geestenseth 

Bl. 2419 Köhle.n (Top. Kt. 1: 25000); R: 34 914, H: 59 311 

frhema: Alter und Genese einer Hohlform (" Geestenseth 1") 

Örtliche Führung: U. LADE & K.-E. BEHRE 

Die Hohlform "Geestenseth 1" liegt in einem flachwelligen 
Gelände und hat einen sehr begrenzten Einzugsbereich. Die im 
Profil dargestellten geologischen Verhältnisse weisen im 
Bereich der Hohlform unter humusfreier Bedeckung organogene 
Schichten des Brörup-Interstadials und der Eem-Warmzeit auf. 
Da Eem ab der Birken-Zeit pollenanalytisch nachweisbar ist 
(Datierung: K.-E. BEHRE), muß die Hohlform prä-eemzeitlich 
bereits existiert haben. D.h., sie ist in der vorangegangenen 
Saale-Kaltzeit angelegt worden. 
Als Ursache wird Toteis, das im älteren, dem Drenthe-Stadium 
der Saale-Kaltzeit in die Schmelzwasserablagerungen einsedi­
mentiert wurde, angenommen. Im nachfolgenden Warthe-Stadium 
blieb das Elbe-Weser-Dreieck eisfrei. In diesem Zeitraum 
fanden erste Abschmelzprozesse, die ein Nachsacken der Deck­
schichten und somit eine primäre Hohlform verursachten, 
statt. Darauf weisen insbesondere die Sackungsstrukturen 
im Liegenden der eemzeitlichen Ablagerungen hin. 

Spätestens in der Eem-Warmzeit schmolz das restliche Toteis 
ab. Die ursprünglich die Oberfläche bildende Grundmoräne 
(Geschiebemergel) sackte auf max. 18,5 m ab. Nachdem bereits 
im Warthe-Stadium durch Bodenfließen und Oberflächenabspülung 
sich Sekundärschichten eingelagert hatten, setzte sich die 
Hohlformauffüllung auch anschließend fort. Während der gesam­
ten Eem-Warmzeit kam es zu Torfbildung. 

Im ersten Stadial der Weichsel-Kaltzeit sedimentierten sich 
in der Hohlform überwiegend humusfreie Schluffe und Fein­
sande. Im nachfolgenden Brörup-Interstadial wuchs erneut ein 
'rorf, der in der Kiefern-Zeit von limnischen Bildungen über­
lagert wurde •.. 

Die restliche Weichsel-Kaltzeit wird von überwiegend humus­
freien Schluffen und Sanden, die in Oberflächennähe kiesig 
sind und dort dem Hochglazial zugeordnet werden, repräsen­
tiert. Jüngere Interstadiale in organogener Form sind nicht 
beobachtet worden. 
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Wesermünder Geest. Würzburger 
Geographische Arbeiten, 50: 176 S. 

Profil 3 
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D;S;gf : Drenthe; Sand; glazifluviatil 

0;; Lg : Drenthe;; Geschiebelehm 

..... ::::::::::::::1:;:::::::::. 

E:J Sand, sehr schwach kiesig bis kiesig; weIchselzeitlich 
~ Schluff,z:T. Feinsand, humosfrei bis sehr schwach 
~ humos; weichselzeitlich 
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.... -:: .... . ...... _ ....... .. ... .: ... . .... : .. . . 

lIllIllIIII Schluff, humos; weichselzeitlich 
:1~:sm-NN 

E3Torf 

5 - fache Überhöhung, , (J..), 2 ( {!I) : Bohrungen, 0·: Drillbohrung 

Abb. : Hohlform in Geestenseth (Lage vgl. Abb. 
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k~/>j Geschiebelehm - Material 

~~~~~j Geschiebemergel - Material 

~ Geschiebelehm; drenthezeitlich 

I::::: :1 Sand; glazifluviatil; drenthezeitlich 

~ Stein 

TK 25 Kählen (Nr. 21.19) 
re: 31. 911., ho: 59311 

1--'\ 0 ~Ä \) s: 



+J 
~ 

0 
I 

~ 
~ m 
~ 
c 
m 
~ 

~ m I m I ~ 

- 46 -

N 
~ 

~ 

~ 

~ 

~ 

i 

, 
I! 

~ 
o ' I ' , 

I' 

I 

I' 

Abbo8: Hohl~ormen Geestenseth 1 und Geestenseth 2 mit 
Lage der Pro~ile J und 4. Am oberen Kartenrand 
die SchUttungsrichtung (P~eil) von Drenthe-2-
Sanden, ermittelt nach Schrägschichtungsmessungen 
im Au~schluß 2419-15 (vgl. 7.4. und Abb. 44).­
Verkleinerter Ausschnitt aus der Deutschen 
Grundkarte 2419/26 Geestenseth-Ost. 

aus: 

LADE, U. (1980): Quartärmorphologische und -geologische 
Untersuchungen in der Bremervörder-
Wesermünder Geest. Würzburger 
Geographische Arbeiten, 2Q: 176 s. 
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Führer zur Exkursion A 1: 

Marschengeologie und Wurtenforschung in Butjadingen 

der 48. Tagung Nordwestdeutscher Geologen, Wilhelmshaven 

K.-E. Behre, Wilhelmshaven: 

Das Sehestedter Moor 

Das Sehestedter Hochmoor bedeckte ursprünglich sehr aus­

gedehnte Flächen beiderseits des heutigen Deiches und 

wurde nach und nach durch Kultivierung und durch Erosion 

vernichtet~ Es entstand etwa zeitgleich mit dem oberen 

Torf im Raum Wilhelmshaven um 1000 v 0. Ohr., zunächst als 

Niedermoor und Bruchwald und wuchs dann zum Hochmoor auf. 

Im Gegensatz zu den küstennäheren Mooren dieser Zeitperiode 

wurde es während der jüngeren Transgressionsperioden nicht 

üherflutet und konnte somit teilweise bis heute weiter­

wachsen. 

Die Überflutung des Moores wurde dadurch verhindert, daß 

eS bei hohen Sturmfluten an der seewärtigen Seite auf­

schwamm und sich damit schützte. Dieses AUfklappen, das 

im Holozän nachweislich an vielen Hochmooren im Nordsee­

küstenbereich er~olgte, findet heute noch statt und macht 

das Moor deshalb zu einem in der Welt einzigartigen beweg­

lichen Naturdenkmal. Allerdings kommt es nur bei sehr hohen 

Sturmfluten (ab etwa 1,70 m über MTHW) zu diesem Ereignis. 

Dabei reißt der Tor~ an der Grenze Bruchwaldtorf/Hochmoor­

torf ab, und es entsteht ein bis über 1 m breiter Spalt, 

in den das Wasser eindringt und wegen der fehlenden Bewe­

gung sein Sediment verliert. Auf diese Weise bildet sich 

in Form einer "inneren Sedimentation" der sog. Klappklei , 

der sich in gleicher Art häufig bei Bohrungen in Küsten-

torfen zeigt. "-

Durch die Brandung reißen an der Kliffkante kleine und 

große Torfstücke (sog. Dargen) ab und werden oft weit ver­

driftet. Sie hinterlassen vor dem Kliff Löcher im Boden, 

die sich mit Wasser füllen und später zuschlicken. 

nas Aufschwimmen des Moores hat zwei Ursachen: der Weiß­

torf ist besonders in der Nähe des Kliffs, an Rissen usw. 

abgetrocknet und damit leicht, vor allem ist aber der 

- 2 -
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Großteil des Torfes mit Süßwasser vollgesogen und damit 

spezifisch leichter als das Seewasser. 

Durch die stetige Erosion verringert sich die außendeichs 

liegende Fläche des Sehestedter Moores ständig. Waren es 

1720 noch 215 ha und 1900 noch 40 ha, so blieben 1960 

nur noch 17 ha und 1976 13,5 ha übrig. 

Durch das aufschwimmende Hochmoor wurde bei Sturmfluten 

das Hinterland geschützt. Deshalb blieb dieses Gebiet 

lange unbedeicht. Erst 1721 - 1725 wurde durch den Admiral 

Sehestedt der erste Deich über das Moor gelegt, ein schwie­

riges Unterfan~en, denn durch das Sacken des Torfes und 

das Ausweichen des darunterliegenden weichplastischen 

Kleis kam es in der Folgezeit immer wieder zu schweren 

Grundbruchen. 

Beim Deichbau 1725 blieben mehrere Gehöfte mit ihren auf 

kultiviertem Hochmoor gelegenen Feldern außendeichs. Sie 

schwammen mit dem Moor auf. Das letzte Haus auf dem 

Außendeichsmoor wurde 1908 (durch Blitzschlag !) zer­

stört. 

1938 wurde das restliche Außendeichsmoor unter Naturschutz 

gestellt. Ein Teil der Fläche war bereits kultiviert, in 

anderen Teilen gibt es auch heute noch wachsendes Hoch­

moor, das eine erstaunliche Resistenz gegen Salzwasser 

zeigt, das durch Gischt auf das Moor gelangt. In den 

letzten Jahrzehnten breiteten sich Birken aus, die teil­

weise wieder entfernt werden. Beim Naturschutz geht es 

z. T. um das Hochmoor selber mi t seiner Flora und Fauna, 

vor allem aber um das einzigartige Phänomen des Aufschwim­

mensa Überlegungen, die Erosion durch Schutzbauwerke ein­

zudämmen, sind wieder fallengelassen worden, da nur der 

direkte Angriff von See her das Kliff und ~ieses lebendige 

geologische Phänomen erhält. In einigen Jahrzehnten wird 

das restliche Außendeichsmoor vernichtet sein. 

Literaturauswahl 
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Abb. 1. Schematische Darstellung der Abtragungsvorgänge am Sehestedter Auße,?­
deid1Smoor bei der Flut im Februar 1962. 1. nDargenlöcher"; 2. nDargenzon.e" j 3. Die 
noch wüchsigen Hochmoorflächen; 4. Ehemals kultivierte Flächen; 5. Zone, In ~er der 
Entwässerungsgraben ("Rynschlot") vom Moor überfahren wurde. (Vgl. Flg. 5); 

6. Bereich des Kleiweges. 
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